
60 Jahre
Hiroshima und Nagasaki

Die Nacht der 100.000 Kerzen
für eine Welt ohne Atomwaffen

Auch in Heilbronn erinnern Kerzen -
am Vorabend des Hiroshima-Tages,
Freitag, 5. August um 22 Uhr,
am Neckar, Treppe beim Theaterschiff.
Bitte bringen Sie Ihre Kerzen mit.

Wir wollen eine Verbindung zur großen
Gedenkfeier am 6. August um 8.15 Ortszeit
im Hiroshima-Memorial-Park herstellen.
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Die Aktion von  Ohne Rüstung Leben  wird in

Heilbronn unterstützt von

Heilbronner Friedensrat
www.friedensrat.de

attac, Regionalgruppe Heilbronn
http://attac-hn.de/

Evangelische Nikolai-Kirchengemeinde

Evangelische Süd-Kirchengemeinde

Evangelische Wartberg-Au-Kirchengemeinde

Greenpeace Gruppe Heilbonn
www.greenpeace.de/heilbronn

Weitere Informationen:

www.atomwaffenfrei.de

http://www.friedenskooperative.de/

Verantwortlich: Alfred Huber, Heilbronner Friedensrat



Wir Heilbronner haben eine besondere Verpflichtung
Die Bombardierung von Städten und die Demoralisierung der

Zivilbevölkerung als militärische Strategie kennt Heilbronn. Gegen

die dem Pershing Standort Heilbronn drohende Gefährdung wehrte

sich die Stadt. So wäre es nur konsequent, wenn sich Bürgerinnen

und Bürger mit der Stadtspitze in der weltweiten Ablehnung der

Atomwaffen einigten.

Atomwaffen bedrohen die Menschheit
Auch 60 Jahre nach den Atombombenabwürfen auf Hiroshima und

Nagasaki gibt es keinen Grund zur nuklearen Entwarnung:

30.000 Atomwaffen sind nach wie vor weltweit stationiert. Obwohl der

Nichtverbreitungsvertrag von 1968 die Atommächte verpflichtet, das

atomare Wettrüsten zu beenden und nuklear abzurüsten, werden heute

neue Atomwaffen entwickelt und zwar in mehr Ländern als je zuvor.

Auch Deutschland ist dabei
In Rheinland-Pfalz sind Atomwaffen stationiert. Deutsche Einheiten sind

dazu ausgebildet, diese Waffen einzusetzen und deutsche Militärs

arbeiten in den nuklearen Planungsstäben der NATO mit. Dies alles,

obwohl Deutschland im sogenannten 2 plus 4-Vertrag feierlich auf

Massenvernichtungswaffen verzichtete.

... auf keinem Auge blind! „Atomwaffenfrei bis 2020“
Ohne Rüstung Leben ist Mitglied im Trägerkreis

„Atomwaffen abschaffen - bei uns anfangen“, einem

Zusammenschluss von 40 deutschen

Organisationen. Unser Ziel als Teil des globalen

Netzwerks „Abolition 2000“ ist eine

atomwaffenfreie Welt. Gemeinsam mit den

„Internationalen Bürgermeistern für den

Frieden“ (Mayors for Peace), die vom

Bürgermeister von Hiroshima Tadatoshi Akiba

angeführt werden, haben wir eine weltweite

Abrüstungskampagne gestartet. Hauptziel der

Kampagne ist die atomwaffenfreie Welt bis

zum Jahr 2020.

Bürgermeister des Unterlands für die „Mayors for
Peace“ gewinnen
Bisher sind 259 Städte und Gemeinden in Deutschland Mitglied bei den

Mayors for Peace. Helfen Sie mit, auch unsere Bürgermeister und

Bürgermeisterinnen  davon zu überzeugen, den Appell der „Mayors for

Peace“ zu unterzeichnen. Die Oberbürgermeisterin von Bonn, Bärbel

Dieckmann hat nach anfänglichem Zögern kürzlich unterschrieben. Aus

dem Ostalbkreis sind jetzt 22 Bürgermeister bei den

„Bürgermeistern für den Frieden“ dabei. Was um den

Pershing-Stationierungsort Mutlangen gelang,

müßte auch in Heilbronn und Umgebung

gelingen!

Diese Städte und Gemeinden
Baden-Württembergs sind  bereits
Mitgliedsstädte der „Mayors for
Peace“.
(Stand Juli 2005, Quelle:
http://www.atomwaffenfrei.de/)


